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Eod. fol. zr. ist im neuen Preuhaus durch die Maurer
  ein grosses Loch herundn im Sudhaus ausgebrochen neu worden,
  damit die Zimmerleith mit denen Kiell Läden dessto
  fieglicher hinein khommen khinden, an Kalch verarbeith

      1½ Schaf

Summa thuet
    40½ Schaf —

[fol. 198r]

Restirn dahero annoch an Kalch im Vorrath
  eingerendter

      16 Schaf

[fol. 198v]

Einnamb an Sandt

An dergleichen ist ferttigs Jahrs fol. 206
  im Resst verbliben

      62 Fuehrn Sandt

Hierzue erkhaufft wordten vnderm Jahr
Fol. 173 zr.       21 Fuehrn
Fol. 175 zr.       51 Fuehrn

Summa thuet
    134 Fuehrn

[fol. 199r]

Außgab an Sandt

Fol. 173 zue Ausmauerung der 3 Thörrn sambt
  dennen Feyerleiffen vnnd ainfachen Sauen im
  neuen Molzhaus verwendete

      21 Fuehrn

Eod. zr. wegen in beeden Preuheusern gemachter
  vnderschidlicher Flickharbeith vonnöthen gehabt

      14 Fuehrn

Fol. 174 zr. sinnd die Malzthennen in beeden Preu-
  heusern ausgebessert vnnd darmit verbraucht worden

        9 Fuehrn

Eod. fol. ist das vom hochen Gewässer eingefallne Meyerl
  im neuen Preuhaus neben der Statt Ringmauer
  wider neu aufgefiehrt vnd an Sand vfgangen

11 Fuehrn


